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Gesellschaftsbericht für das Jahr 1982

Der Mitgliederstand der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg betrug am 

Jahresende 169 Personen. Durch Tod verloren wir die Herren M. GUTMAIR,

Dr. J. DIETZ und H. HUNDT. Abgemeldet haben sich mit Jahresende Frau E. 

BRÜCK und die Herren Dr. F. BAUM, A. KAVOURAS und W. SCHAUPP. Als Mit

glieder haben sich angemeldet die Herren H. ENDRES, Dr. K. HARZ, Dr. J. 

MERKEL, Gymnasial-Prof. Dr. W. WÜST, A. MAAG und H. REGHAHN. Der Mitglie

derstand der Gesellschaft blieb somit nahezu konstant.

Die Ordentliche Mitgliederversammlung fand am 25.2.1983 unter reger Be

teiligung statt. Der Kassenbericht legt dar, daß die Ausgaben mit 

DM 10.320,-- erstmals seit Jahren fünfstellig waren, wobei allerdings 

notwendige vereinsinterne Investitionen z.B. die Anschaffung einer 

Schreibmaschine getätigt wurden. Die Druckkosten für den Jahresbericht 

lagen in der Höhe des Vorjahres bei DM 5.500, —  , was aber nur durch 
Rationalisierung erreicht werden konnte. So mußte das Format auf Norm

maße geändert werden, um die Papierkosten zu senken. Druckkostenzu

schüsse leisteten die Stadt Bamberg mit DM 800,--, der Bezirkstag von 

Oberfranken mit DM 1.000,—  und erstmals das Staatsministerium für Un

terricht und Kultus mit DM 500,--. Privatspenden waren in Höhe von 

DM 1.400,-- zu verzeichnen. Die Gesellschaft dankt den Zuschußgebern ge

ziemend, insbesondere aber den Autoren für die Beiträge zu einem bemer

kenswerten Berichtsband, der die Bedeutung unserer Gesellschaft als na
turwissenschaftlicher Verband in der Region Oberfranken nachdrücklichst 

hervorhebt. Weitere Ausgaben waren in Höhe von DM 950,-- für Vortrags

honorare zu verzeichnen, die allgemeinen Unkosten lagen bei DM 500,--, 

die Portokosten beliefen sich auf die gleiche Höhe. Bei Vereinseinnahmen 

durch Mitgliedsbeiträge, Exkursionen und Verkauf von Berichten in Höhe 

von DM 6.160,-- konnte somit nur durch die Druckkostenzuschüsse ein ins

gesamt ausgeglichener Jahresetat erreicht werden.

Die Gesellschaftsarbeit wurde von 6 Vortragsveranstaltungen, 1 Exkursion 

und 1 Stadtführung geprägt. Herr OStR. H. KRAMM aus Fulda führte eine 

geologische Exkursion in die Rhön. Die Busfahrt nach Bischofsheim führte 

über Schweinfurt nach Bad Kissingen. Am Bauersberg wurde der ehemalige 

Braunkohlentagebau mit geologischen Lehrpfad und der mächtige Basaltauf-
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Schluß des dortigen Steinbruchs studiert. Am Steinernen Haus führte eine 

Fußwanderung zu dem prächtigen Aufschluß mit Säulenbasalt, der als Natur

denkmal unter Schutz steht, über die Hochrhönstraße führte die Fahrt wei

ter zum Schwarzen Moor, das über den Knüppeldamm begangen werden konnte. 

Neben Moos- und Rauschbeere blühte der Sonnentau in ansehnlichen Bestän

den. Nach dem Mittagessen in Oberweißenbrunn führte die Fahrt zur Wasser

kuppe und eine abschließende Wanderung endete am "Pferdskopf", wo ein 

Aufschluß von Phonolit Interesse erregte. Bei sehr schöner Sicht, bedingt 

durch die Rückfront eines Schlechtwettergebietes konnte die Kuppensil

houette der hessischen Rhön beobachtet werden, die im echten Gegensatz zu 

der mit Hochflächen charakterisierten bayerischen Rhön steht.

Schöne Gärten, Höfe und Treppenhäuser war das Thema der Stadtführung mit 

Herrn U. Strauß, die dem Kennenlernen der Kulturgüter Bambergs diente.
Im Schrannengebiet waren es die Häuser zum Krebs und Ringvogel, sowie das 

Marschalk von Ostheim'sehe Haus und das Lorenzenhaus, die besucht wurden. 

Das gerade mit Renovierungsgerüsten bestandene Böttingerhaus und das An

wesen Schmuck in der Eisgrube sowie die Villen zum Goldenen Wappen und 

Hugonis am Stefansberg waren weitere Ziele. Abschluß war das Haus Curia 

Braunverdi (Küchenmeisterhaus) in der Eisgrube. Die 8. Jahrestagung des 

Arbeitskreises Naturwissenschaftlicher Vereine fand am 16./17.10.1982 im 

Naturschutzzentrum in Wetzlar statt. Die Sitzung der Vereinsvorstände be

faßte sich u.a. mit dem Publikationswesen der Verbände, wozu von unserem 

Verein ein Beitrag gegeben wurde, der in Kürze unseren Mitgliedern zur 

Kenntnis gebracht werden soll. Dr. habil. M.P.D. MEIJERING hielt am Abend 

einen Festvortrag zum Thema: Der Bach als Objekt des Naturschutzes. Am 
Sonntag führte Prof. D.H.J. LIPPERT nach Dillenburg und Umgebung zum 

Studium der Geologie der Dillmulde.

Die im Jahre 1982 an Zahl etwas reduzierten Veranstaltungen waren durch

schnittlich besucht, somit konnte die Gesellschaft ihren kulturellen Bei

trag im Gesellschaftsleben Bambergs geben, wie es der Tradition und sat

zungsgemäßen Aufgabe entspricht.

Mit Verordnung vom 27.1.1982 wurde vom Landratsamt Bamberg das Kalkflach

moor im Rurteil Reutanger, Gemarkung Peulendorf zum Naturdenkmal ausge

wiesen. Damit wurden die langjährigen Bemühungen unseres Vereins zum 

Schutz dieses bemerkenswerten Biotops endlich belohnt. Weitere Anstren
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gungen gelten aber Pflegemaßnahmen für das 0,71 ha große Areal, die mit 

erheblichen Kosten verbunden sind und für die Zuschüsse erbracht werden 

müssen.

In mehreren Vorstandssitzungen wurden aktuelle Fragen behandelt, u.a. 

einem Begehren des Stadtarchivs Bamberg entsprochen, die Archivalien der 

Naturforschenden Gesellschaft Bamberg zu übernehmen. Die Übergabe des 

umfangreichen Materials erfolgte im Januar 1983.

Allen Mitgliedern gebührt Dank für die Treue, den Mitarbeitern im er

weiterten Vorstand aber ein besonderes Dankeschön für die stets ehren

amtliche Arbeit zum Wohle einer naturwissenschaftlichen Vereinigung, 

der Naturforschenden Gesellschaft Bamberg.

Bamberg, im März 1983

Dr. Ernst Unger 

Vorstand
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Freitag,

Freitag,

Freitag,

Sonntag,

Samstag,

Samstag

Veranstaltungen 1982

den 5.2.1982, Lichtbildervortrag von Flerrn Apotheker H.J. 

WEIDEMANN, Untersiemau bei Coburg: Schmetterlinge, ihre Prä- 

imaginalStadien und deren Lebensräume im nördlichen Franken

jura.

den 26.2.1982, Lichtbildervortrag von Herrn Dr.-Ing. habil.

R. BREITINGER, Königstein: Kalenderbauten in Altamerika.

den 19.3.1982, Lichtbildervortrag von Herrn Dipl.-Ing. R. 

SCHMIDT, Volkswagenwerk, Wolfsburg: Das Automobil in den 

nächsten beiden Jahrzehnten.

den 4.7.1982, Geologische Exkursion mit Herrn OStR Heribert 

KRAMM, Fulda in die Rhön. Anfahrt mit dem Bus über Schweinfurt 
und Bad Kissingen nach Bischofsheim. Besichtigung des Stein
bruchs am Bauersberg mit geologischem Lehrpfad und ehemaligem 

Braunkohlentagebau. Weiterfahrt zur Schweinfurter Hütte und 

Wanderung zum Steinernen Haus mit Säulenbasalt. Über die Höch- 

rhönstraße wird der Parkplatz am Schwarzen Moor erreicht und 

auf dem Knüppeldamm das Moor begangen. U.a. ist der Sonnentau 

in prächtigen Beständen zu sehen. Die Mittagspause erfolgt in 

Oberweißenbrunn, am Nachmittag wird der Osthang der Wasser

kuppe erwandert, der am "Pferdskopf" einen Aufschluß von Phono 

lit aufweist. Neben der Geologie sind insbesondere die Land

schaftsentwicklung und die Geschichte des Landes Studienschwer 

punkte.

den 24.7.1982, Bambergführung mit Herrn Dipl.rer.pol. Udo 

STRAUSS, Bamberg, zum Thema: Schöne Gärten, Höfe und Treppen

häuser. U.a. werden das Lorenzenhaus am Pfahlplätzchen, das 
Haus der Marschalke von Ostheim in der Karolinenstraße und am 
Stefansberg die Anwesen Curia Hugonis und zum Goldenen Wappen 

besucht.

und Sonntag, den 16./17.10.1982, 8. Jahrestagung des Arbeits

kreises Naturwissenschaftlicher Vereine im Naturschutzzentrum 
in Wetzlar.
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16.10.1982, Diavortrag von Herrn Privatdozent Dr. M.P.D. MEIJE- 

RING, Limnologische Flußstation Schlitz: Der Bach als Objekt des 

Naturschutzes.

17.10.1982, Halbtagsexkursion zur Geologie der Dillmulde unter 

der Führung von Herrn Prof. Dr. H.J. LIPPERT, Wiesbaden. Bei 

Dillenburg werden fossilreiche, devonische Schieferaufschlüsse 

und die mächtigen Roteisenerzvorkommen der Gegend studiert.

Freitag, den 29.10.1982, Lichtbildervortrag von Herrn Dipl.-Met. K.H. 

PULS, Deutscher Wetterdienst, Bonn: Märchen und Wahrheit vom 

Wetter.

Freitag, den 12.11.1982, Lichtbildervortrag von Herrn J. PARIS, Trieb 

über Lichtenfels: Nationalparke Ostafrikas.

Freitag, den 10.12.1982, Lichtbildervortrag von Herrn Regierungsdirektor 

Dr. D. REICHEL, Regierung von Oberfranken, Bayreuth: Naturschutz

probleme in Oberfranken.
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